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Digitaler Fachaustausch / 14. Mai 2025, 16 bis 19 Uhr

Beutelsbacher Konsens in der Praxis 
Mit Inga Feuser & Nicole Schweiß
„Neutralitätsgebot“ – dieses Wort schwirrt inzwischen in jedem Lehrer:innen-Kopf herum. Was „dürfen“ 
Lehrer:innen in der Schule eigentlich sagen, wenn es um politische Themen geht? Wie sehr dürfen sie 
selber politisch aktiv sein – und wie können sie agieren, wenn extremistische oder diskriminierende Ver-
haltensweisen in der Schule auftreten?  Im Spannungsfeld zwischen pädagogischer Verantwortung und 
demokratischem Bildungsauftrag entstehen viele Fragen und Unsicherheiten.

Der digitale Fachaustausch zeigt, wie politische Bildung demokratische Werte fördern kann, ohne in eine 
falsch verstandene Neutralität zu verfallen. Es werden Ansätze diversitätssensibler und diskriminierungs-
kritischer Pädagogik vorgestellt, die Schüler:innen zu eigenständigem Denken anregen und den respektvollen 
Umgang mit kontroversen Themen fördern. Politische Bildung soll junge Menschen befähigen, sich reflek-
tiert und kritisch mit unserer Demokratie auseinanderzusetzen. 

Was ist der Beutelsbacher Konsens?
Der Beutelsbacher Konsens ist eine Leitlinie für politische Bildung, die drei zentrale Prinzipien umfasst: das 
Überwältigungsverbot (Lernende dürfen nicht indoktriniert werden), das Kontroversitätsgebot (was in der 
Gesellschaft kontrovers ist, muss auch im Unterricht kontrovers dargestellt werden) und die Förderung der 
Fähigkeit zur politischen Urteilsbildung. Ziel ist es, Schüler:innen zu befähigen, selbstbestimmt und kritisch 
politische Entscheidungen zu treffen.

               

Inga Feuser ist Lehrerin für Deutsch, Geschichte und Religionslehre (Sek I/II) und Vorstandsmitglied der 
„Teachers for Future Germany“. Derzeit ist sie vor allem als Multiplikatorin und Referentin für Bildung für 
nachhaltige Entwicklung tätig und setzt sich dabei auch intensiv mit den Grundsätzen politischer Bildung 
auseinander.
 
Nicole Schweiß ist Lehrerin für die Fächer Deutsch, Pädagogik, Kunst, Literatur und Darstellendes Spiel an 
einem Kölner Gymnasium, Host des Podcasts "Kleine Pause - Begegnungen in der Teeküche", ausgebildete 
Multiplikatorin für diskriminierungskritische Bildungsarbeit und Mitglied der Coalition for a pluralistic 
public discourse (CPPD).

Die Veranstaltung wird nicht aufgezeichnet!

  Zi�gru�e
Interessierte Lehrkräfte und pädagogisches Personal aus allen Schulformen

Anm�dung
per E-Mail unter: kiwi@care.de


